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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Das bayriſche Finanzminiſterium hat ſeinen

Beamten unterſagt politiſche Abzeichen irgend
welcher Richtung im Dienſte zu tragen

Die Anhaltiſche Regierung ſieht in ihren
Ausführungsbeſtimmungen für die Spargut
haben eine Aufwertung on etwa 3 Prozent vor

Der Senior der Reichstagsfraktion der Deut
ſchen Volkspartei Geheimrat Profeſſor Dr
Kahl feierte am 4 Auguſt mit ſeiner Gattin
das Feſt der goldenen Hochzeit

c

Die Regierung in Kaſſel hat den Beſchluß
der Stadtverordnetenverſammlung auf Abbau
des Oberbürgermeiſters Scheidemann als un
geſetzlich mit aufſchiebender Wirkung beanſtandet
da der Beſchluß nicht mit der notwendigen
Beſtimmtheit erkennen ließ ob die Stadt
verordneten die Stelle oder den Stelleninhaber
abbauen wollen

7

Reichsgeſetzlich iſt der 11 Auguſt kein ge
ſetzlicher Feiertag Es iſt den Ländern über
laſſen zu beſtimmen ob und wie der Ver
faſſungstag gefeiert werden ſoll Jn Preußen
ſind die Beamten dienſtfrei um an den Ver
faſſungsfeiern teilnehmen zu können

2

Der Stadtrat in München beſchloß in ſeiner
geſtrigen Sitzung daß das Oktoberfeſt in dieſem
Jahre nicht abgehalten werden ſoll da die
Landwirtſchaft wegen finanzieller Schwierigkeiten
die Beteiligung ablehnen müßte

c

Jn Greifswald fand eine kommuniſtiſche
Antikriegs bung ſtatt in der der Franzoſe
Henry Barbuſe ſprechen ſollte Gleich zu Beginn
der Sitzung es zu einem Handgemenge
das ſich auf der Straße fortſetzte und in deſſen
Verlauf einige Schüſſe fielen Wie es heißt
ſoll Barbuſſe noch in der Nacht unter ſtarker
Bedeckung durch deutſche Beamte aus der
Stadt abgeſchoben worden ſein

t

Jn Neuyorker Börſenkreiſen verlautet der
Ausgabekurs der Deutſchland Anleihe werde ver
mutlich 90 der Zinsſatz 7 Prozent ſein Das
Bankenſyndikat das die Unterbringung der An
leihe übernehmen ſoll wird ſich aus elf führenden
Neuyorker Bankfirmen an der Spitze das Haus
Morgan zuſammenſetzen

Morrow der Teilhaber der Morgan
bank äußerte in einer Anſprache daß die Unker
bringung der interalliierten Anleihe von den
kleinen Kapitaliſten abhänge und daß der An
leihe bei der Beteiligung der privaten Dar
lehnsgeber ein Mißerfolg beſchieden ſein werde
Damit würde gleichzeitig der Plan zum Auf
bau der Welt hinfällig Wie aus London
mitgeteilt wird ſind die engliſchen Bankiers ſehr
viel weniger optimiſtiſch als die Amerikaner
Lamont und Kahn

Coolidge vlant eine neue Abrüſtungskonfe
renz unmittelbar nach Jnkraftſetzung des Dawes
gutachtens Die neue Konferenz würde ſich
hauptſächlich mit der Abrüſtung der Land und
Luftſtreitkräfte ſowohl als auch der Unterſee
boote beſchäftigen

T

Der holländiſche Miniſter für auswärtige
Angelegenheiten ließ dem Völkerbund die
Antwort über den vorgeſchlagenen Garantiepakt
zugehen Da nach Anſicht der holländiſchen
Regierung der Plan die Abrüſtung nicht fördert
lehnt ſie ihn ab

77

Vn Her Für rpte abend zu erwartenden Zu
ammenſeklung faſziſtiſchen Direktoriums in

om wird ſehr wahrſcheinlich der radikalen Rich
tung Rechnung getragen werden Die Aufnahme
des Extremiſten Farinacci in das Direktorium
wird als ſicher angenommen
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Die Nachricht nach der die engliſch
ruſſiſche Konferenz erfolgreich beendet worden
ſei ſtellt ſich als falſch heraus Die Konferenz
iſt vielmehr nach einer ergebnisloſen Nacht
ſigung geſcheitert Die Sowjetdelegation erklärte

et h die 7 t Art en desertragsentwurfes angebotenen Konzeſſionenund Abänderungen zu billigen v
e

Nach einer Meldung aus Moskau iſt im
Wolgagebiet eine fürchterliche Choleraepidemie
unter der hungernden Bevölkerung im ſüdlichen
Teil des Wolgagebtetes ausgebrochen Be
Wder7 r tet Hiedicgan weit W m
eme aratow edikamente unfehlen faſt vollſtändig Wwe

7

Der Führer doer indiſ NationaliſtenGhandi der auf einer An beree be eſſen
befindet ſich auf dem Wege nach Berlin wo er

eine Woche bleibe kde zu bleiben gedenkt um dann nach

Mardonald und Marx
Die erſte Sitzung mit den Deutſchen

London 5 Auguſt Heute mittag 12 Uhr fand
die erſte Vollſitzung der Londoner Konferenz unter
Teilnahme der deutſchen Delegation ſtatt
Miniſterpräſident Macdonald eröffnete in ſeiner
Eigenſchaft als Präſident die Sitzung und be
grüßte die deutſche Delegation und wies darauf
hin daß die Konferenzteilnehmer ſich der Verant
wortlichkeit bewußt ſein müßten daß mit Rückſicht
auf den allgemeinen Wunſch nunmehr endlich der
Verſuch unternommen werden müſſe die Ver
pflichtungen zu erfüllen mit denen man ſich

rgenſitis durch ſeine Unterſchrift bekunde daß
dieſe Unterſchrift erſt dann vollzogen würde wenn
jede Partei angehört worden wäre Macdonald
gab der Hoffnung Ausdruck daß ſich zum Vorteil
der freundſchaftlichen Gefühle zwiſchen allen
europäiſchen Mächten eine recht ſchnelle Löſung
ermöglichen werde Hierauf ergriff

der Reichskanzler Dr Marx
das Wort dankte im Namen der deutſchen Dele

ation für die freundliche Begrüßung und fuhr
ort Die Deutſchen ſind davon überzeugt daß

das Schickſal Deutſchland und der europäiſchen
Völker von der Löſung der jetzigen Fragen ab
rig iſt die nur möglich iſt wenn man aller
eits den feſten Willen zur Verſtändigung hat und

wenn ſie
auf dem Boden des unbeirrbaren Rechts

behandelt werden Die Wiederherſtellung des
vollſtändigen Vertrauens iſt eine unbedingte Vor
ausſetzung für das erfolgreiche Zuſammenwirken
der Nationen Sobald die weſentlichen Poſitionen
für eine freie wirtſchaftkiche Entfaltung u
lands geſchaffen ſind wird das deutſche Volk ſeine
Kraft daran die von m verlangten
ſchweren Verpflichtungen zu erfüllen
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Times ſchreiben Das Abkommen der Alli
ierten bedeute in keiner Weiſe ein Diktat für
Deutſchland denn es könne nur mit Deutſchlands
Zuſtimmung angewendet werden Es heiße daß
die Forderungen die die Deutſchen vorbringen
werden ſich hauptſächlich auf die Frage der mili
täriſchen Räumung des Ruhrgebietes und die
Auslieferung und Rückkehr der Gefangenen be
ziehen werden Dieſe Forderungen ſeien logiſch
und berechtigt und es werde die Aufgabe der
Konferenz ſein ein allmähliches Zuſammenwirken
in der Durchführung des Sachverſtändigenplanesherbeizuführen Es ſei natürlich vollkommen klar

daß die Deutſchen volle Freiheit haben werden
ihre Anſichten darzulegen und daß ſie wenn es
dazu komme das Endprotokoll zu unterzeichnen
ſie nicht in dem Argwohn zu ſein brauchten daß
ſie unter Druck handelten

Auch Daily News betonen daß die Deut
ſchen ihren Platz am Beratungstiſch der Alliierten
unter der Bedingung der Gleichberechtigung ein
nehmen würden Es ſei wie Macdonald in ſeiner
Rede erklärt habe ihre Sache die bisher erreichte
Grundlage für ihre eigene Wohlfahrt und ihren
Fortſchritt auszunutzen

u W

Drei Konferenzen nebeneinander
aris 6 Auguſt Von heute an werden in

London drei Konferenzen nebeneinander her
gehen 1 die Konferenz zwiſchen den Deutſchen
und Alliierten 2 die interalliierte Konferenz
und 3 die Konferenz zwiſchen den Deutſchen und

Engliſchmexikaniſcher Zwiſchenfall
Nachdem vor kurzem der Hinauswurf des eng

liſchen Geſchäftsträgers aus Mexiko in London
helle Empörung auslöſte hat ſich jetzt das engliſch
mexikaniſche per s durch die Ermordung der

rau Roſalie Evans einer engliſchen Guts
tzerin in Mexiko um einen weiteren Grad

verſchärft Dieſer Mord der eine Folge der fort
geſetzten Dre zwiſchen beiden Staaten iſt
dürfte nun aller weit nach zu außer
ordentlich ernſten Verwicklungen führen da auch

ging die Staaten an dieſemall mit intereſſiert ſind
Der ganze mexikaniſch engliſche Konflikt der

nun ſchon Jahre andauert rührt einzig und allein
daher daß ſich England bis heute geweigert hat
den Präſidenten Obregon anzuerkennen Die ſich
aus dem Mord ergebenden d Sie Schere
reien werden natürlich die Situation Englands
keineswegs beſſern vielmehr den Feinden Groß
britanniens neue Nahrung zu einer ausgedehnten
antiengliſchen Propaganda geben

Bedauerlich an dem ganzen Vorfall iſt auch
daß der deutſche Jnſpettor der Frau Evans ein
Opfer des Mordanſchlages geworden iſt Jm Hin
blick guf die guten deutſch mexikaniſchen iehun
gen darf man wohl annehmen daß die mexika
niſche Regierung nicht verſäumen wird volle Ge

n zu geben und die Schuldigen mit der
ganzen Strenge des Geſetzes zu beſtrafen

London 2 Fkt
der Reparationskommiſſion Die interalliiers
Konferenz hat noch drei Fragen zu regeln über
das Verbleiben der franzöſiſch belgiſchen Eiſen
bahner im Ruhrgebiet die Frage der Auslegung
des Dawes Planes und die Abfaſſung des Proto
kolls der Konferenz Man könnte ten wundern
daß die Frage der militäriſchen Räumung desRuhrgebietes nicht genannte wurde die ren
ſoll keinesfalls von den Vollſitzungen aufgerollt
werden wenigſtens ſoweit die franzöſiſchen
Wünſche in Betracht kommen Herriot will ſie
vielmehr mit der deutſchen Delegation allein er
örtern

Die Deutſchen in die Ausſtellung geladen
London 6 Auguſt Die britiſche Regierung

hat die deutſchen Delegierten eingeladen die Aus
ſtellung in Wembley zu beſuchen Es darf ange
nommen werden daß die deutſchen Delegierten
dieſer Einladung Folge leiſten werden

u

Cloyd George ſpricht
London 5 Auguſt Jm Unterhauſe hielt Lloyd

George eine längere Rede in der er u a aus
führte Die Räumung des Ruhrgebietes C eine
Frage von erſtklaſſiger Bedeutung die Deutſch
land mehr bewege als irgendetwas anderes Mac
Donald vertrete die Anſicht die iel Meinung
nach von jedermann im Unterhauſe geteilt werde
daß die Jnvaſion des Ruhrgebietes ein ungeſetz
licher Akt und ein Verbrechen an nationalen
Rechten geweſen ſei Die Verlängerung der Ruhr
beſatzung um zwei Jahre wäre eine ſehr ernſte

Frage tLloyd George verlangte deshalb Mitteilungen

a der Räumung des Kölner Gebietes durch
ie

Januar zu Ende gehen ieſer ſehr wichtige
Punkt bilde eine Garantie für die britiſche Auf
richtigkeit in der Durchführung des Friedensver
trages Man könne Deutſchland gegenüber nicht
auf jeder ihm auferlegten Verpflichtung beſtehen
und immer dann ablehnen wenn irgendetwas
für Deutſchland in der Frage Günſtiges ſich zeige
Das ſei ein unmöglicher Zuſtand Angeſichts des
r en Verhältniſſes zwiſchen den britiſchen
ruppen und der Zivilbevölkerung in Köln

würde ein falſches Vorgehen in der Räumungs
frage nur eine Verwickelung hervorufen und auch
das geſamte Werk Mac Donalds gefährden

Die wenden des Amerikaners als volles
Mitglied in der Reparationskommiſſion werde be
deuten daß dann Frankreich Belgien und Jtalien
wüßten daß ſie im Falle einer beſonderen Aktion
die beiden größten Weltmächte gegen ſich haben
würden Es ſei von höchſter Bedeutung daß klar
verſtanden werde daß keine Macht ſeparate
Aktionen unternehmen könnte Niemand könne
heute ſagen wieviel Deutſchland in fünf Jahren
alen könne und keine einzige Macht dürfe in
er Lage ſein von ſich aus einen Krieg zu er

klären Er hoffe daß Mac Donald klar verein
baren werde daß die Alliierten zuſammen handeln
müſſen und daß im Falle von Meinungsver

e die re des Haagerchiedsgerichtes oder des Völkerbundes oder einer
andern Autorität eingeholt werden müſſe

Man dir aber auch nicht vergeſſen daß
d ſein Budget jährlich mit gewaltigen

ummen belaſten müſſe um die ihm von Deutſch
land zugefügten Schäden wiedergutzumachen

Mac Donald erwiderte aber er wich jeder
wirklichen Erklärung aus

Paris 6 Argeſt Die Ermordung der Frau
Evans wird zweifellos noch ein großes politiſches

77 haben Der amerikaniſche Geſandte er
hob bereits ſchärfſten Einſpruch bei der mexika
niſchen im Auftrage GroßbritanniensFran bregon verſprach vollſte Genugtuung

rau Evans h eine geborene Amerikanerin die
durch Heirat die engliſche Staatsangehörigkeit er
worben hat

Kommuniſtenunruhen in Bulgarien

Aus Berliner r Kreiſen wird unsgeſchrieben Jm harten Kampfe gegen den Kom
munismus der in Rumänien und auf dem ganzen
Balkan mehr und mehr an Boden gewinnt und
der die Sicherheit und Ruhe in allen Balkan
ſtaaten bedroht haben 4 in Bulgarien in
mehreren Städten die Bürger zuſammengetan
um die Ordnung aufrecht zu erhalten Jn Braci
gowo haben die Kommuniſten den Verſuch ge
macht die Kommune auszurufen Dank des
energiſchen Widerſtandes den die organiſierte
Bürgerſchaft geleiſtet hat iſt die Aktion neErfol geblieben Die Rachrichten nei W
gari e e die Armee ohne Erlaubnis

r interalliierten Kommiſſion verſtärkt und
W unter die Waffe gerufen habe entbehrt

eder gründung Es handelt ſich dabei um
ürgerliche e ehe die ſich der Regierung

Verfügung geſtellt haben um die Ruhe im
Lande aufrecht zu erhalten

ritiſchen Truppen da die im Verſailler Ver
trag vorgeſehenen fünf e im kommenden Kupfer Zeder ſie a alle ich

Import von Sonnenenergie
Von Dr G W Schiele Naumburg

1 Die magnetiſche Kraft der menſchlichen
Energie
Der einzige Reichtum Deutſchlands iſt ein

Ueberfluß an Menſchen Aber iſt denn dies
Reichtum und nicht viel mehr Armut er
ohne unzureichendem Unterhalt Jede aſſe
Menſch braucht ein ganz beſtimmtes Areal Erd
oberfläche eine beſtimmte Quantität Fruchtbar
keit derſelben eine beſtimmte Menge Sonnen
energie die ſich in Nährſtoff verwandeln muß
Und braucht noch andere Rohſtoffe von dieſer
Oberfläche wenn ſie ſich am Leben erhalten will

Unſer Deutſchland iſt arm an e e Alle
großen Kulturvölker erhalten von Mutter Erde
angeboten was ſie brauchen im Ueberfluß z B
die Amerikaner von ihrem unerſchöpflichen Erd
teil wo es noch unendliche nicht angebaute
weizenfähige Flächen gibt desgleichen die Eng
länder die ihr großes Kolonialreich haben

Wir haben von allem außer von Kohle und
Kali weniger als wir brauchen Wir ſind
recht eigentlich das Proletariervolk unter den
andern vergleichbar den Jndern und Chineſen
überantwortet der intenſivſten Arbeit mit Spa
ten und Pflug und Maſchine um uns am Leben
zu erhalten

Aber dem Geiſte nach ſind wir doch grade
etwas ganz anderes als jene Völker vergleichbar
eher jenen nordiſchen Völkern den Wikingern
Normannen und Nibelungen die im dunklen
armen nordiſchen Lande wohnen in der Armut
zäh ſtark unternehmend abenteuerluſtig gewor
den entſchloſſen zu dem Wagnis einen Teil ihres
Lebens auf die Schiffe zu verlegen und ſich den
Teil Sonnenenergie den ihnen die Heimat ver
weigert von weither hereinzuholen

Schließlich iſt menſchliche Energie die Quelle
alles Reichtums ſie zwingt die Sonnenenergie
u ſich heran Alle Rohſtoffe der Erde Wolle iu alſien Baumwolle in en Gumm

nicht in Berührung g racht werden mit men
lichen Händen und Gehirnen

Darum hat menſchliche Arbeitskraft eine
wunderbare magnetiſche Kraft der Anziehung
auf alle Rohſtoffe der Erde Dieſe ſchlummern
nutzlos in der Erde aber wenn ſie die magne
tiſche Kraft fühlen ſo erheben ſie ſich werden
ſichtbar fangen an zu wandern über Gebirge
und Meere bis ſie die menſchliche Jntelligenz
gefunden haben und den Webſtuhl an dem ſie
arbeitet Darum ſage ich der koſtbarſte und
edelſte und fruchtbarſte Rohſtoff der Arbeit iſt
die menſchliche Arbeitskraft ſelbſt

Deutſchlands eigentlicher Reichtum iſt eine
hochgeſchulte wohlorganiſierte mit dem Geiſt der
nationalen Wirtſchaft wieder verſöhnte zum
Wirtſchaftsfrieden zurückgekehrte m gewalti
gen Kraft bewußt gewordene Arbeiterſchaft
Was ich in anderen Briefen als die lebendige
Laſt beſchrieben habe das müſſen wir können wir
umſchaffen in den lebendigen Reichtum Deutſch
lands Unſere politiſche Stärke liegt jetzt darin
daß das ganze deutſche Volk jetzt nur Arbeiter
ſchaft geworden iſt Materiell ſind wir ein pro
letariſiertes Volk geworden geiſtig aber wollen
wir ein Wikinger Volk ſein deſſen Mut und Kraft
unter der Herrſchaft der kargen Not nur ſteigt

Da wir zu wenig Rohſtoffe haben ſo müſſen
wir welche importieren um ſie veredelt wieder
auszuführen ſo können wir von unſerer Arbeit
leben Da wir ein Arbeitervolk ſind das leben
will ſo müſſen wir Veredelungsinduſtrie treiben

n haben wir die magnetiſche Kraft zum Jm
port

2 Landwirtſchaft als Vereöelungsinduſtrie
Auch die Landwirtſchaft als die größte und

wichtigſte Jnduſtrie des Landes muß Ver
edelungsinduſtrie ſein Sie muß roh importieren
und veredelt exportieren Vor dem Kriege war
ſie das auch Wir führten ein 4 Mill To Gerſte
und Mais 4 Mill To Kleie und Oelluchen
alſo Viehfutter und verwandelten es in Milch
Fleiſch Fett für den eigenen Bedarf urd in
Zucker und Mehl für die Ausfuhr Der Tierkörder
und der Acker beides war unſere Veredelungs
maſchine Schließlich war die zanze Landwirt
ſchaft die untere ſtärkere Hälfte der Veredelungs
induſtrie überhaupt Die veredelten Rährwerte
aus Acker und Tierkörper gingen in die Menſchen
leiber Der Körper der Jnduſtriearbeiterſchaft
verzehrte die Hälfte ſeines Lohnes rund zehn
Milliarden Mark in Nährwerten Jndem er ſo
den größten und wichtigſten Rohſtoff in ſich auf
nahm bekam er die magnetiſche Kraft die ande
ren notwendigen Rohſtoffe Kupfer Leder Baum
wolle hereinzuziehen er zahlte mit Jntelligenz
d h mit optiſchen Jnſtrumenten chemiſchen Arz
neimitteln geiſtvollen Maſchinen und Erfindun
gen Export von Menſchengeiſt Jmport voSonnenenergie das iſt der Sinn des e



J r erung des heimatlichen Bodens
mport von Sonnenenergie

te iſt die Lage folgende
z be den in Vnſe r dunklen Lande eine

S r von Sonnenenergie Wir wollen ſie
nbringen in Form uttermitteln Unſeree entwickelte Landwirt wird nie u
e et treiben Sie vera dieſe Energie s in ne

Zucker und Reht ehl teils animali
ettSinhge Mit dieſer Art Stickſto be verbe er

andauernd die Kultur der Aecker verſteht vomPetior viermal mehr zu ernten als in den glück
licheren Ländern wächſt und deckt ſo das Defizit
von Sonnenenergie in dieſem Lande Sie ſteckt
eben wie Ford ſagt mehr Gehirn ins Geſchäft
und Menſchengehirn iſt das fruchtbarſte Dünge
mittel welches es in der Welt gibt Dann halten
wir wieder einen Viehſtand viel größer als un
ſere Ernten erlauben Dabei aber begnügen wir
uns mit Je eringerem Se n als vordem Kriege 3 re 5 in England undAmerika t 2 Dieſes wird unſerer Ge
ſundheit 7 gut bekommen Unſere Kinder
werden friſcher und ſtärker er e ſen Wir
werden das beſte friſche Flei ortieren ferner Zucker olkereiprodukte Zuchtvieh Zucht

r So werden wir die importiertenonnenenergien zu einem höheren ldwerte
wieder exportieren nachdem wir unſeren eigenen
Bedarf daran gedeckt haben
Wir ſollen uns folgende Folgerungen merken
1 Wir ſind ein Arbeitervolk mit überzähligen

Händen und Gehirnen das Veredelungsindu
rie treiben muß
o müſſen Sonnenenergien zollfrei einfüh

3 Wir dürfen nicht Mehl und Fett einführen

4 Wir müſſen unſeren o und Fettverbrauch auf 26 Ko pro eingeſtellt laſſen5 Wir müſſen peredelte Sonneegergfe wieder

r ren Geiſt exportieren Materie impor
eren

Dann werden wir mit unſeren 60 Millionen
Menſchen in dem kleinen dunklen Deutſchland
ein mutiges ſtarkes geſundes Daſein führenkönnen nferen Söh hnen aber wollen wir den

kingergeiſt einatmen welcher ſich auf die
iffe wirft um heranzuholen was wir brau

Proteſt der Lanoöwirtſchaft
Vertreter aller deutſchen Landbundor

ganiſationen nahmen in Berlin zur Lage der
deutſchen Landwirtſchaft in einer Entſchließung
Stellung die gegen die Steuerpolitik der
Reichsregierung proteſtiert Die Behandlung
die die Zollvorlage bisher durch die preußiſche
und die anderen Länderregierungen erfahren
habe habe zu einer Verſpätung der Entſchei
dung über dies für das Schickſal der geſamten
deutſchen Landwirtſchaft ausſchlaggebende Ge
ſetz geführt Die Reſolution ſchließt mit einer
Verurteilung der Londoner Verhandlungen
die bisher das Sachverſtändigengutachten und
ſeine wirtſchaftlichen und politiſchen Aus
wirkungen für das deutſche Volk in unerhörter

Wei rfe Serſhlechtert hätten
e l Abnahme der Unfälle im verghau

der die Unfall rſapr im Bergbau find inder letzten Zeit ſehr unzutreffende Darſtel
lungen in der Preſſe verbreitet worden So wurde
dieſer Tage in einer in zahlreichen VBuy verar ten Notiz geſehene die Einzel

m Bergbau in den letzten Jahren erhebliche ätten Dieſe Behauptung iſt durch
aus r end Die amtlichen Feſtſtellungen
haben erfreulicherweiſe einwandfrei ergeben daß
die Zahl der Unfälle ſowohl die Geſamtzahl der

wie die Zahl der Einzelunfälle ſeit einer
Reihe von Jahren nicht zugenommen ſondern
weſentlich abgenommen haben Auf 1000 Ver
ſicherungsberechtigte ereigneten ſich täglich Un
De 1919 3,12 1920 2,35 1921 2,05 1922 1,96ie Unfallziffer auf 1006 Verſicherte berechnet

1922 die niedrigſte ſeit Beſtehen des Berg
aues

Zur Werkgemeinſchaft
Von Walther Lambach M d R

Die unſer Volk durchziehende Kluft iſt nur zu
überwinden durch das Aufkommen einer aus der
tiefſten Seele deutſchen Menſchentums geborenen
ſozialen Werkgemeinſchaft wie ich ſie im Oktober
1920 auf dem Hannoverſchen deutſchnationalen
Parteitage als Hochziel unſerer politiſchen und
volkserzieheriſchen Arbeit hinſtellen durfte Ueber
dieſer begeiſterten Rieſenverſammlung deutſch
nationaler Führer ſchwebte der Geiſt jener mittel
alterlichen Werkgemeinſchaft der Bauhütten die
das Maßvwerk unſerer heiligen Dome zum Him
melsblau emporgetürmt hat Gemeinſchaften un
genannter in Freiheit und tiefinnerlicher Gleich
berechtigung miteinander verbundener Kreiſe vön
Werkleuten die ihr Herzblut in ihr Werk bauten

Sobald man an die Praxis unſeres heutigen
Volks und Wirtſchaftslebens herantritt um im
Dienſte nationaler Miſſionsarbeit für das Heute
Organiſationsformen zu finden ſteht man als
bald vor harten Tatſachen die der einfachen
Ueberſetzung des ſozialen Werkgemeinſchafts
gedankens in die dem oberflächlichen Betrachter
ſo ſelbſtverſtändlich erſcheinende Organiſations
form der Werkgemeinſchaft den Weg verſperren

Zu einer Gemeinſchaft die Menſchen ſo ver
eint daß aus ihr heraus der neue Geiſt der
Volkseinheit über alle ſcheinbaren und wirklichen
Klaſſengegenſätze hinweg geboren wird gehört
lebenslanges Verbundenſein

Das war beim mittelalterlichen Dombau der
Fall war erſt recht beim gemeinſamen Auszug
ins Oſtland der Fall Da einte das Werk ſeine
Werkleute auf Lebenszeit Das iſt jedoch nicht
mehr der Fall bei der modernen kapitaliſtiſchen
Betriebsweiſe in der jeder techniſche und orga
niſatoriſche Fortſchritt ausgewertet werden muß
Menſchen die vielleicht in Jahrzehnten zu einer
innerlichen Gemeinſchaft im Werk zuſammen
gewachſen waren werden abgeſtoßen und zer
ſtreuten ſich wie Spreu vor dem Winde

Daraus ergeben ſich die ſchier unüberwindlich
ſcheinenden Schwierigkeiten Alle Verſuche unter
Verneinung der in den letzten 30 bis 50 Jahren
organiſch gewachſenen ſoziologiſchen Zuſammen
faſſungen durch ein neues organiſatoriſches Rezept
die Klaſſenkluft zu beſeitigen können infolge ſol
cher Tatſachen keine volle Erfüllung bringen
Schließlich haben ſich doch auch die modernen Ge

werkſchaften aus dem Zuſammenwachſen lokaler
Arbeitervereine entwickelt Weil das Werk zu
ſelten und zu wenig Heimat ſeiner Menſchen
wurde weil die Arbeiter und Angeſtellten zu
häufig und zu zwangsläufig über die Grenzen
eines Werkes hinausgetrieben und aus der Ge
meinſchaft der dort Tätigen herausgeriſſen wur
den ſchufen ſie ſich die großen Berufsverbände
die ihnen zeitlebens organiſatoriſche Heimat zu
bieten vermochten

Nun ſtehen Gewerkſchaften und Werkvereine
als verſchiedene Organiſationsformen im Kampf
einander gegenüber Dem Werden der wirk
lichen ſozialen Werkgemeinſchaft die ſich in un
ſerer komplizierten Zeit ihre endgültige Form
erſt ſchaffen muß dient ſolcher Kampf kaum Der
Schlüſſel der Lage liegt nicht bei den Apoſteln
beſtimmter Organiſationsformen ſondern bei den
nationalen Unternehmerperſönlichkeiten

Sobald aus ihren Kreiſen Menſchen in die
Erſcheinung treten die mehr ſind als kapita
liſtiſche Unternehmer die Führer ſind Geſtalter
am deutſchen Volkstum die den Unternehmungen
die ſie führen Formen zu geben vermögen welche
es ihnen erlauben all den Menſchen ihrer Beleg
ſchaft wirkliche Treue zu halten dann wird ihnen
ein Treubund der Mitarbeiter zur Seite ſtehen
der vom Führer nicht zu laſſen vermag weil er
endlich ſeine Sehnſucht nach Führung erfüllt
Das wird ja das Erbe des zuſammenbrechenden
Marxismus bleiben Sehnſucht nach wahrhaftem
ſtolzem männlichem Führertum auch im Umkreis
des Werkes

Noch fehlen dieſe Menſchheitsführer im gro
ßen und kleinen Unternehmertum Und ſolange
ſie fehlen werden die Gewerkſchaften mit ihren
aus dem Kreiſe ihrer Mitglieder hervorgegange
nen Führern wirtſchaftliche und politiſche Wirk
lichkeiten bleiben Solange wird es aber auch
Aufgabe jeder nationalen Bewegung ſein um
den Geiſt der in dieſen großen Gemeinſchaften
waltet zu ringen Zwiſchen nationalen und
marxiſtiſchen Gewerkſchaften zu unterſcheiden den
nationalen Geiſt zu ſtärken den antinationalen
und internationalen zu ſchwächen Solches Rin
gen um den Geiſt der dieſe Maſſenkörper beſeelt
heißt letzten Endes ebenfalls Vorbereitung
ſozialer Werkgemeinſchaft

Be

Eine deutſchnationale Jnterpellation
Die Deutſchnationalen haben bei der Reichs

ng in einer großen Jnterpellation angefragt was ſie zu tun gedenke

1 um der Reichsverfaſſung die am nächſten
Sonntag rer werden ſoll auch in Preußen
zu ihrem Recht zu verhelfen

2 um die an ihrer geſchichtlichen Vergangen
heit hängende Bevölkerung vor Provokationen
durch die preußiſche Staatsregierung zu ſchützen

Die Interpellation hat natürlich ihre Vorge
chichte und die iſt draſtiſch K m letzten
onntag wo die Toten des Welt r gefeiert

werden getei die preußiſche Staatsregie
rung auf dem Palais des alten Kaiſers Scharz
Rot Gold flaggen laſſen Das Palais 3 u unſtreitig
Privateigentum Einmal gleich e e derRevolution wurde verſucht es zu beſchlagnahmen
und die Volksbeauftragten gaben eine ent
ſprechende Verordnung heraus Aber der
preußiſche Jrſtizwiniſet hatte dieſe Verordnung
wiederholt ein juriſtiſches Monſtrum genannt

Die Gerichte haben zudem öfter Verordnungen
ähnlichen halt als ungeſetzlich für nichtig er
klärt Au z Ww
der Reichstag und die Rei
entſchließen einfach das Recht zu wahren

Die blaue Uniform der Schutzpolizei
Die von der Entente geforderte neue Unifor

mierung der Schutzpolizei wird am 1 April des
nächſten Jahres durchgeführt werden Die neuen
blauen Uniformröcke und Mäntel ſowie die
ſchwarzen Uniformhoſen werden bis dahin in ſo
ausreichender Zahl fertiggeſtellt ſein daß jeder
Schutzpolizeibeamter zum mindeſten mit einer
Garnitur ausgerüſtet werden kann Die grünen
Uniformen werden im Jnnendienſt aufgetragen
werden Jm übrigen ändert ſich an der Aus
rüſtung und Bewaffnung der Schutzpolizei nichts

Faſt werden außerdie Gerichte da e e Wo 2 De n ma

Wie es den Landöwirten
bei Kommuniſtenputſchen ergeht

Eine Warnung für kommende Zeiten
Mitte Auguſt 1923 fanden in mehreren Dör

v der Provinz Sachſen Lebensmittelunruhen
tatt Arbeiter des Kaliwerkes B rotteten ſich
zuſammen zogen auf die benachbarten Dörfer
und verlangten durch Frauen und
Männer der Ortſchaft von den Landwirten
Lebensmittel von den Kaufleuten und HändlernWaren zu herabgefetzten reiſen Die vorhan
denen Landjäger waren der großen Menge gegen
über machtlos Je Staatsautorität war völlig
r häh m 14 Auguſt kam eine große

z auch nach dem Dorfe drang in dieSe te ein und nahm mit was ſie fand So
drang ein Haufe an in das Geh t des Land
wirts H ein und trieb trotz des Widerſpruches
einer allein anweſenden Frau einen 6 Zentner
chweren Ochſen we ieſer wurde zu demchlächter R gebra t den man zwang ihn zu
ſchlachten das Fleiſch wurde unter die Arbeiter
verteilt zum Preiſe von 130 000 Mark Papier
geld für das Pfund

Der Erlös von 30 Millionen Mark Papier
geld wurde dem Landwirt ausgehändigt der da
durch einen Schaden von 100 Millionen erlitt dader Ochſe einen Wert von 130 Millionen t
Der Landwirt beantragte nun bei dem an
u Feſtſtellung In le diese für Auchäden zu l dieſes Schadens r
willigen Der r R bat die Angabe des 77 her den Wert des Ochſen

und g38 u daß er deſſen Fell das einen Wert
von illionen Pa r eld gehabt habe alsden behalten habe fu ie Bezahlung von 15

illionen Papiermark für ſeine Arbeit und Hergabe der Gerate beim Schlachten Trotz alledem

wurde der Antrag des Landwirtes e
weil die im Tumultſchadengeſetz beſtimmten Vor
ausſetzungen nicht vorlägen Der Zubilligungeines Sdabener atzes nämlich die Beſtim
mung des S 2 des Geſetzes in der Faſſung der
Verordnung vom 8 Januar 1924 entgegen wo
nach ein Anſpruch auf Entſchädigung nur gegebenſei wenn und ſoweit nete das wirtſchaft
liche Beſtehen des Betroffenen z ſei
Eine ſolche Gefährdun t vor denn
der Landwirt deſſen Familie nur aus Frauund einem Kinde beſteht ſei Eigentümer eineshopothelen und auch ſonſt ſchuldenfreien Acker

gutes von etwa 40 Morgen
Bei dem Werte einer ſolchen Beſitzung und

dem zu ihr gehörigen toten und lebenden Jnventar ſei es aber für das wirtſchaftliche Beſtehen

des Beſitzers ganz unerheblich ob er 50 bis 60
Goldmark und mehr könne man ihm nicht zu
ha mehr oder weniger im Vermögen

abe

geht es den Landwirten wenn ſie denVeſcch jener Leute bekommen die der Oberſte

der Polizeigewalt in von Herr Miniſter
Severing mit mildem Lächeln als politiſche
Kinder zu bezeichnen pflegt r iſt zwar
eine Beſchwerde des J beim Reichswirtſchafts
gericht noch möglich doch iſt dieſe e gut wie
ausſichtslos wegen der für den etroffenen
a i Faſſung des Treſetzes vom 8 Januar 1923 das tatſächlich denachweis der Gefährdung des wirtſcha tlichen S
ſtehens verlangtDieſer Vorgang zeigt alſo wie ſchwer wenn
nicht anöglee r die Landwirte iſt zu
27 Recht und zum rſatz des ihnen ra fo ten

chadens zu kommen und wie wichtig es iſt daß
ſie treffen um die Wiederkehr ſolcher
ungeſetzlichen Zuſtände zu verhindern Notwen
dig iſt aber auch daß dieſes völlig ungenügende
Geſetz zugunſten künftig Geſchädigter und im Jn
tereſſe der Volksernährung bald anders wird

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau
Ein Ausläufer des nördlichen nach Oſten ab

ziehenden Tiefdruckgebietes hat unſeren Bezirk
überquert und geringe Niederſchläge verurſacht

Hochdruckzunge e ſich heute bis
Schweiz und wird noch im Laufe des Tageslufheiterung hervorrufen doch ſtehen weitere

Störungen noch n in Ausſicht
Vorausſage für Donnerstag Teil

weiſe heiter vorübergehende geringe Regenfälle
Temperatur wenig verändert

liege aber ni

Lillis Vergeltung
Roman von M Hersberg

Amerikan Copyright 1919 b Lit Bur M Lincke
Dresden 246 Fortſetzung e verboten

Da Konradin Verwandte beſaß hatte 4flüchtig daran gedacht für all daß er nichwiedertebren ſollte de ert zum er
ſeines Sohnes zu ernennen doch ließ ihn deſſen

e et iin er gleins Feld beruſen worden ſei davon A
nehmen Er beſprach demnach alles mit Fräulein
von Schöben und machte ſie mit d en Wünſ
und Beſtimmungen welche er in ſeinem Teſta

bei Gericht nizper legt atte bekanntJaturtte war auch lbſt da rin für ihrer ärtige und dukiſſtlge Mü e reiche Ent
Lhadigung zugeſichert und das bildete für ſie die

alen Konradin alſo ſein beſtellt kam
e W ere Abſchied gen ſe r arg e Ja er

Man hatte dem Aleinen nu i
Reiſe des Vaters geſprochen er r
dem als ahnte S den e en Ernſt desAnsenblics die h in die ſein gerd er hielt mit b ne z uumklammert und ſich gar nicht n

e o ite das 2e e it S Lemen inden t e n ſeinesKindes wenn er fiel t ahel ihm
keinen Senie aut der a der es per
laſſen führerl n trom a r s ver

emFebrte er J r ſeinen Knaben i ne e
en Und n n et d n i re

h z ſang a ne nd t n
einſam Und Zhne Liebe esx esde inicht e n ſagte zu

Die verheerende Ruſſe Fert hatte ſich über j verbreitet und namenloſe Angſt und Furcht vor Draußen am Bahnhof vorbei fuhren in
zahlreiche e Städte und Dörfer des unglücklichen den entmenſchten Banden entfeſſelt An jedem zwiſchen ſo raſch es bei ihren hochbepackten Laſten
Oſtpreußen ergoſſen Sie beſtand nicht aus Tage ja zu jeder Stunde konnten ſie auch die gehen wollte in endloſen Reihen die Wagen mit

denjenigen dahin die ein wenn auch nur langregelrechtem ruſſiſchen Militär S anſtän
digen Soldaten ſondern aus dieſer berüchtigten Horde von e Wind Brand
ſchätzern Wo ſie eindrangen ſäten ſie Tod und
Verderben Zerſtampfte Kornfelder vernichtete
Gärten in gelegte Gehöfte verkohlteſchwarze Baumaerivve die ihre Aeſte gleich an
klagenden Händen zum Himmel ſtreckten gabenZeugnis von der rohen Zerſtörungswut der Bar
baren s von dem Vieh nicht mitgenommen
werden konnte wurde getötet oder verbrannt Ja
ſelbſt die Haustiere Katzen und Hunde wurden
nicht verſchont ſie lagen T den Pferde und
Rinderkadavern verendet u von gierigenKrähen umkreiſt ein grauenbafter Anblick

Den blühenden Städten erging es nigt beſſer
als dem offenen verwüſteten a gar ſie
wurden zu Trümmerhaufen gemacht Bei ihrem
Abzug hinterließn die Koſaken faſt überall ein
Durcheinander zerglühter Mauern arſchwelender a lken formloſer Stginwaſenwelchen u n verbrannte und zerbrochene Tute ten

und er herausragten hatten dieÜnmeng n das Jnnere der Gebäu dert Schutt
und Staub verwandelt Selten erblickte man
einmal an den äußerſten Ausläufern der Straßen
ein paar unverſehrte Häuſer die von den ab

n Mordbuben überſehen worden waren
limmer faſt 15 als mit ihrem Eigentum

Fche mit der unglücklichen ländlichen undſadn Bevökerung verfahren s von ihr
tat dſete liehen können wurde mitnutenhieben zuſammenren W Aheſcert nach den ru n

um entweder vor Supger undſchöpfung am Wege zu ſterben r x Elbirien
eine traurige Cefangenſchaft zu flches war faſt ohne h s furcht
bare Los der von den Koſaken überfallenen Ort
ſchaften und ihrer Ja noch igelgrtee vielfach di a lbernngen welchere vo rer re t He r
hre o en Ang achtenden rinnenein wag r Wr er e anen e n 2

nde von verübtena ſr der Provinz hatte ſich jedoch W hier

wehrioſe kleine Stadt heimſuchen und vernichtenund ſeine Einwohner verſchleppen oder e
morden wie ſie es in vielen anderen unglückli
Ortſchaften getan hatten

Rette ſich wer kann hieß daher die verzwei
felte Loſung der Niedenſteiner och war der
Bahnhof draußen vor dem Städtchen frei vom
Feinde dieſer nie e Ausweg nicht abgeſchnittenkonnte man alſo fort nach Weſtpreußen oder
weiter würts 1 Wie ein Fieber ergriff
es die vor Angſt halb wahnſinnigen Leute undmit aller Haſt Buben die Vorbereitungen zur
Flucht getroffen

Bald hielt in der Gegend wo die ärmere Be
völkerung wohnte faſt vor jedem Hauſe und
Häuschen ein Geſchäfts Handels oder Leiterwagen je nach den Dtiiteln und dem Stand der
Leute mit Pferden Ochſen oder Hunden beſpannt
r manch kleiner Karren nur mit Vätern
nd Söhnen angeſchirrt Was ſie nur irgendden konnten ſchleppten die Familienmitglieder

aus den Wohnungen herbei Einzelne Möbel
Z2ße Bettenbündel Küchen und Hausrat Zu

t wurden die Alten und die Kinder noch guf
Wagen und dann ging es in aller Eile fort dem

zu
Aber die wenigen durch den eg noch dazu

ſehr e denn 3 mit ihrerr pränt kten Paanea hl waren dem ungeheuren
Anſturm der Flüchtenden mit dem Rieſengepäck
aſt aller ihrer beweglichen Habe nicht gewachſen

und verzweifelt mußten die meiſten ckbleiben
und ſich auf ſtundenlanges Warten t machenum dann wieder die des gen ab
u ſtürmen trotzdem aberma nur einenfeinen t Teil von ihnen eiſgnedmen imſtande

aren in ihrer verzehrenden Seele vor den
weit igendenen ine i ſte

Sae kauerten ſie in der tahlen Vorhalle des

h bände des ded t anT und auf dem bloßen oden nebenihren Betlenbündel ln r und anderem Gepäck
mit brennenden nen mag ichtung evon wo e den du r et um ſie u
nach dem tenden Weſten

ſames Reiſen auf der Landſtraße dem marternden
Warten auf dem Bahnhofe vorzogen Ein ebenſo
buntes wie trauriges Bild

die ganze ärmere Bepölkerung hatte auf
dieſe Weiſe Niedenſtein verlaſſen Die e
Einwohner dagegen die Hauseigentümer Laden
und Hofbeſitzer welche ihre Schätze Waren undWerte ihre ſtrotzenden Kornmieten und gefüllten

unen ihre blühenden Gärten lder undWieſen ihr reiches Heim ihr Vieh und ſonſtiges
rmögen nicht im Stiche laſſen konnten und

wollten W zu bleiben Es war ja ngar nicht gewiß ob r Feind überhaupt kam Au
glaubten ſie n s Grauenhafte was manihnen von ihm erzählt vatke hielten es z
mindeſten für übertrieben und meinten J
böſe würden die Herren Koſaken wohl nicht ſein

Der Bürgermeiſter der Arzt und der Pfarrern abenfalls nicht an Flucht von ihren Poſten
ie wußten es war ihre P auszu enſchon um den e ürftiagn Tr rn zuzu

ſprechen und durch ihr Beiſpiel Beruhigung und
feſten Halt zu geben Und ſolcher gab es genug in
Niedenſtein er außer den beiden letzteren
ätte ſonſt z e e Kranken rn im Spita e hi n geängſtigteGreiſe und Greiſinnen im Gemeindehauſe au

richten können Sie wären verzweifelt wenn
ihnen dieſe ren Männer ni als Fiar undStüge u unentwegt zur Seite geſtan einem Spätvormittage gegen te Augu
kam Pfarrer ren eben von einem Trobeſuch ſeiner n in e In a undAltersheim de den Marktles 73 dem ne n vorbei um d

von nn r See P rleitete mit nen ſie dicht

her Wer r v rd die e und in deren Rabem e Wohnhauſe m re
nin n W ſehr ee wit et wel
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